Beilage zu No. 100 des Kreis: und Anzeige⸗Blattes 
für den Kreis Danziger Höhe pro 1898. 


6. In dem Reichsgeſetz vom 15. Juni 1897 iſt ebenſo wie für Margarine und Margarine⸗ 
käſe auch für Kunſtſpeiſefett die Beſtimmung getroffen, daß die Verkaufsräume mit einer 
beſonderen Inſchrift verſehen werden müſſen; die Gefäße, in welchen die Waare verkauft oder 
feilgehalten wird, mittelſt Aufſchriften und Anbringung eines rothen bandförmigen Streifens zu 
kennzeichnen und die Umhüllungen, in welchen beim Einzelverkauf die Abgabe erfolgt, durch In⸗ 
ſchriften kenntlich zu machen ſind, ferner in öffentlichen Angeboten, in Rechnungen, Frachtbriefen ꝛc. 
für die Bezeichnung der Waare der Ausdruck „Kunſtſpeiſefett“ anzuwenden iſt. 

Als Kunſtſpeiſefett ſind nach dem Geſetz alle diejenigen dem Schweineſchmalz ähnlichen 
Zubereitungen zu betrachten, deren Fettgehalt nicht ausſchließlich aus Schweinefett beſteht, ausge⸗ 
nommen ſind nur unverfälſchte Fette von Thier⸗ oder Pflanzenarten, welche unter den ihren 
Urſprung entſprechenden Bezeichnungen in den Verkehr gebracht werden. 

Die Herren Amtsvorſteher erſuche ich, auch den Handel mit Kunſtſpeiſefett! genau zu 
kontroliren und auf die Beobachtung der geſetzlichen Vorſchriften zu halten, ſowie Uebertretungen 
ſtreng zu beſtrafen. 

Danzig, den 12 Dezember 1898. 

ir an d o ast 


17 Auf die im Stück 49 des Amtsblatts erſchienene Bekanntmachung der Hauptverwaltung 
der Staatsſchulden vom 15. November er, betreffend Aufruf der rückſtändigen gekündigten Aktien 
und Obligationen der Oberſchleſiſchen Eiſenbahn⸗Geſellſchaft, mache ich hierdurch aufmerkſam. 

Danzig, den 13. Dezember 1898. 
ea nde teh. 


II. Verfügungen und Bekanntmachungen anderer Behörden. 


8. Bekanntmachung. 
Die Schonzeit für Auer⸗, Birke und Faſanenhennen, Haſelwild, Wachteln und Hafen 
beginnt im Jahre 1899 mit dem 29. Januar. 
Danzig, den 5. Dezember 1898. 
Der Bezirks⸗Ausſchuß zu Danzig. 
Blümke. 


9. In dem am Freitag, den 23. Dezember er., von 10 Uhr Vormittags an 
im Schützenhauſe zu Schöneck für die Oberförſterei Sobbowitz anſtehenden Holzverkaufs⸗ 
termine kommen nachfolgende Hölzer zum Ausgebot: 

a. aus den Schutzbezirken Prauſterkrug und Schönholz 
Birken⸗, Aspen⸗ und einiges Kiefern⸗Brennholz, 
b. aus dem Schutzbezirk Wieſenthal Jag. 158 b 
6 Fichtenſtangen I. Kl., 208 dto. II. Kl., 11,61 Hundert dto. III. Kl., 
67,5 Hundert dto. IV. Kl., 34,5 Hundert dto. V. Kl. 
Sobbowitz, am 13. Dezember 1898. Der Forſtmeiſter. 
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10. Steckbrief. 

Gegen den unten beſchriebenen Agenten Ferdinand Felber, zuletzt in Danzig wohnhaft, 
geboren den 19. Dezember 1867 in Koblau Kreis Ratibor, welcher ſich verborgen hält, iſt die 
Unterſuchungshaft wegen Urkundenfälſchung und Unterſchlagung verhängt. 

Es wird erſucht, denſelben zu verhaften und in das nächſte Gerichts⸗Gefängniß abzu⸗ 
liefern, auch zu den Akten IV. J. 907/98 Nachricht zu geben. 

Danzig, den 11. Dezember 1898. 
Der Erſte Staatsanwalt. 

Beſchreib ung. Größe: 1,62 m. Statur: mittelgroß. Haare: blondes 
ſchwaches Haar. Stirn: frei. Bart: langer blonder Schnurrbart. Augenbrauen: blond. 
Augen: blaugrau. Kinn: rundlich. Geſicht: rundlich. Geſichtsfarbe: geſund. 


11. Bekanntmachung. 
Der Fußſteg, welcher von Emaus nach Dreilinden führt, wird hierdurch aufgehoben. 
Dreilinden, den 8. Dezember 1898 
Der Amtsvorſteher. 


Keiler. 


Nichtamtlicher Theil. 


Auction in Schidlitz, Weinbergſtraße 155. 


12. Dienſtag, den 3. Januar 1899, Vormittags 10 Ahr, werde ich im Auf⸗ 
trage des Eigenthümers Herrn Ferd. Dobe wegen gänzlicher Aufgabe der Wirthſchaft an den 
Meiſtbietenden verkaufen: 

1 Schimmelſtute, 6 gute junge Milchkühe, 1 Neufundländer Hoſhund, 1 Kaſtenwagen 

auf Federn, 2 Arbeitswagen, 1 Arbeitsſchlitten, 2 Arbeitsgeſchirre, einige Fäſſer, 

1 Partie gr. und kl. Milchkannen ꝛc 

Den Zahlungstermin werde ich den mir bekannten Käufern bei der Auction anzeigen. 
Unbekannte zahlen ſogleich. 
F. Klau, Auctionator, 
Danzig, Frauengaſſe 18. 


13. Seit einigen Tagen treibt ſich ein ſchwarzer Hund mit braunen Läufen und 
weißen Zehen hier herum. Derſelbe iſt eingefangen. Sollte er nicht in 8 Tagen abgeholt 
werden, ſo gehört er 


der Gutsverwaltung Kl. Kelpin. 


“ Einige Tauſend Weihnachtsbäume 


in Saskoschin verkäuflich. 
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